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Im Anfang war Bielefeld ein Gerücht. In de 
sprächsband Eine lebhafte Kampfsituation 4 

Wehler: »Ich weiß noch, wie verblüfft une 
reagiert haben, als das losging mit >The Bi, 
fung des prominenten Sozialhistorikers ha 
Die als >Bielefelder Schule< bezeichnete Rid 
hatte selbst keinen sozialen Gehalt. Wed 
selbstbewusster Gründungsakt vorangegall 
bedingtes Zusammengehörigkeitsgefühl. Si 
»Erfindung«, wie Wehler notiert, die spät~ 

kern aufgegriffen wurde. Und doch sollt, 
Karriere machen, sich schnell von dieser Fr 
pieren. Schon in den loer-Jahren war sie c 

hinter dem Schulnamen mehr Konstruktior 
kam ihm eine besondere Bedeutung zu. r 
Gerüchts - tief greift Wehler in die so ung~ 

turgeschichte, um die >Wirkung< seiner so; 
erklären. »Die >Bielefelder Schule< ist ein m4 
als zugeschriebener Zustand tat sie ihre Wi 

Was für den engen Bezirk der Historik4 
für die Universität Bielefeld im Allgemeinel 
würdiges Gebilde«, ein Haus mit vielen Ti 
die charismatischen und weniger charism. 
den letzten Jahrzehnten in Bielefeld unten 
gemeinsames Programm verpflichten. Was 
Modernisierungstheoretiker Wehler mit ( 
historiker Reinhart Koselleck, was den R, 
von Hentig mit dem Literaturwissenschaft! 
die Autonomie der Literatur gegen alle päd 


